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Einweihung des neuen Feuerwehrgerätehauses
Der Löschzug Thierseifen ist nach Hermesdorf umgezogen

Bürgermeisterin Larissa Weber übergibt den symbolischen Gebäudeschlüssel an Einheitsführer Sebastian Pack.Bürgermeisterin Larissa Weber übergibt den symbolischen Gebäudeschlüssel an Einheitsführer Sebastian Pack.Bürgermeisterin Larissa Weber übergibt den symbolischen Gebäudeschlüssel an Einheitsführer Sebastian Pack.Bürgermeisterin Larissa Weber übergibt den symbolischen Gebäudeschlüssel an Einheitsführer Sebastian Pack.Bürgermeisterin Larissa Weber übergibt den symbolischen Gebäudeschlüssel an Einheitsführer Sebastian Pack.

Waldbröl.Waldbröl.Waldbröl.Waldbröl.Waldbröl. „Kein Gedanke daran,
dass wir anders heißen könnten“,
sagte Zugführer Sebastian Pack
bei der feierlichen Einweihung
vom neuen Feuerwehrgeräte-
haus des Löschzugs Thierseifen
im Gewerbepark Hermesdorf II.
Er berichtete, dass es auf Wunsch
seiner Kameraden trotz des Um-
zugs nach Hermesdorf beim Na-
men „Löschzug Thierseifen“ ge-
blieben sei. Schließlich sei das
Dorf 99 Jahre lang die Heimat
der Kameraden gewesen.
„Dieser Bau ist nicht nur ein Mei-
lenstein für den und die Feuer-
wehr Waldbröl, sondern für die
ganze Stadt“, sagte Bürgermeis-

terin Larissa Weber in ihrem
Grußwort. Sie betonte, dass die
Errichtung nur mit vereinten Kräf-
ten vom Stadtrat über alle am
Bau Beteiligten bis hin zur Feu-
erwehr selbst möglich geworden
sei. Das Gebäude sei ein Symbol
für die Bedeutung der Sicherheit
der Bürger in der Marktstadt ge-
worden.
Christoph Peikert vom Gebäude-
management der Stadt schilder-
te, dass der Löschzug nun gut
das Dreifache der früheren Flä-
che in Thierseifen zur Verfügung
habe.
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FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite
Insgesamt sei der Bau des 5,6
Millionen teuren Objektes opti-
mal verlaufen: „Nach dem Pla-
nungsbeginn in 2020 haben wir
im Herbst 2023 angefangen und
nach einer Bauzeit von 14 Mona-
ten eine Punktlandung hinge-
legt.“
„Dieses Gebäude ist ein Zeichen
der Anerkennung für die ehren-
amtliche Arbeit der Kameraden“,
lobte der stellvertretende Kreis-
brandmeister Mathias Schneider.
Er schilderte, dass sich das Aufga-
benfeld der Feuerwehr gegenü-
ber der früheren Brandbekämp-
fung vermehrt zu technischer Hil-
feleistung und Katastrophen-
schutzeinsätzen verlagert habe.
Dafür benötige es auch ein ent-
sprechend ausgerüstetes Geräte-
haus.
Im Anschluss würdigten Pater Tho-
mas Arakkaparambil und Dr. Sán-
dor Károly Molnár die außeror-
dentliche Einsatzbereitschaft der
Kameraden, die oftmals Leben
rette. Nach einem Gebet Molnárs
segnete Arakkaparambil das Ge-
bäude, die Menschen und die Fahr-
zeuge mit Weihwasser.
Nach der Schlüsselübergabe von
Larissa Weber an Einheitsführer
Sebastian Pack deponierten bei-
de gemeinsam eine „Zeitkapsel“
im Eingangsbereich des Gebäu-
des. Pack schilderte, dass es sich
dabei um ein B-Strahlrohr aus
dem Opel Blitz von 1949 handele,
der 2002 zur 75-Jahr-Feier der Ein-
heit aufwendig restauriert wurde.
Begeistert sprach er von dem neu-
en Gerätehaus: „Was man uns
hier hingestellt hat, ist ein Quan-
tensprung nicht nur für den Lösch-
zug Thierseifen, sondern für die
ganze Feuerwehr.“ Straßenansicht des neuen FeuerwehrgerätehausesStraßenansicht des neuen FeuerwehrgerätehausesStraßenansicht des neuen FeuerwehrgerätehausesStraßenansicht des neuen FeuerwehrgerätehausesStraßenansicht des neuen Feuerwehrgerätehauses

Rückansicht mit den HallentorenRückansicht mit den HallentorenRückansicht mit den HallentorenRückansicht mit den HallentorenRückansicht mit den Hallentoren

Pack sieht an dem neuen Stand-
ort nicht nur das Plus an Fläche
und die moderne Ausstattung,
auch die Lage sei vorteilhafter:

„Wir sind jetzt seit einem Monat
in dem neuen Gebäude und ha-
ben festgestellt, dass die Ausrück-
zeiten sogar geringfügig besser

sind.“ Im nächsten Jahr feiert der
Löschzug sein 100-jähriges Jubi-
läum.
(mk)



Wir in Waldbröl | 47. Jahrgang | Nr. 8 | Samstag, 26. April 2025 | Kw 17 | Rautenberg Media 3

Erneuerbare Energien und Wärmeschutz
Doppelt sparen mit Photovoltaik plus Dachdämmung

Bei der Planung einer PV-Anlage auf dem Eigenheim sollte auch der Zustand der Dachkonstruktion und -Bei der Planung einer PV-Anlage auf dem Eigenheim sollte auch der Zustand der Dachkonstruktion und -Bei der Planung einer PV-Anlage auf dem Eigenheim sollte auch der Zustand der Dachkonstruktion und -Bei der Planung einer PV-Anlage auf dem Eigenheim sollte auch der Zustand der Dachkonstruktion und -Bei der Planung einer PV-Anlage auf dem Eigenheim sollte auch der Zustand der Dachkonstruktion und -
dämmung unter die Lupe genommen werden. Foto: DJD/purendämmung unter die Lupe genommen werden. Foto: DJD/purendämmung unter die Lupe genommen werden. Foto: DJD/purendämmung unter die Lupe genommen werden. Foto: DJD/purendämmung unter die Lupe genommen werden. Foto: DJD/puren

Fast jeder dritte Hauseigentümer
plant laut einer Umfrage des Mei-
nungsforschungsinstituts Statista
im Auftrag von E.ON die Anschaf-
fung einer Photovoltaikanlage.
Wer eine solche Investition ins
Auge fasst, sollte die Gelegen-
heit nutzen, die Dachdämmung zu
überprüfen und gegebenenfalls zu
verbessern. So kann man doppelt
sparen - durch die Erzeugung von
Solarstrom und die Senkung des
Heizenergieverbrauchs. PV-Anla-
gen sind technisch und wirtschaft-
lich für eine Lebensdauer von 20
und mehr Jahren ausgelegt. Da-
her bildet die Erneuerung einer
älteren Dachdeckung und die en-
ergetische Ertüchtigung des Da-
ches die Grundvoraussetzung für
einen langen und störungsfreien
Betrieb der PV-Anlage. Eine zen-
trale Rolle bei den Planungen
spielt dabei die Tragfähigkeit des
Dachaufbaus. Zunächst ist daher
eine statische Überprüfung durch-
zuführen, um sicherzustellen, wie
viele zusätzliche Lasten die Dach-
konstruktion tragen kann. Leicht-
gewichtige und hocheffiziente
Dämmungen aus Polyurethan-
Hartschaum sind besonders ge-
eignet, da sie eine hohe Dämm-
leistung bei geringer Materialdi-
cke und -gewicht bieten und das
Dach nicht unnötig belasten.
Leichtgewichte mit hoher Dämm-Leichtgewichte mit hoher Dämm-Leichtgewichte mit hoher Dämm-Leichtgewichte mit hoher Dämm-Leichtgewichte mit hoher Dämm-
effizienzeffizienzeffizienzeffizienzeffizienz
Polyurethan-Aufsparrendämmun-
gen von puren bieten zusätzliche
Vorteile. Sie packen das Dach
komplett und ohne Wärmebrücken
ein. Die Dämmung im System sorgt
für einen optimalen Feuchte-
schutz, zudem ist das Material
schimmelresistent, sehr langle-
big, schadstoffarm und verfügt
über gute Brandschutzeigenschaf-
ten. Unter www.puren.com gibt es
dazu mehr Infos und einen kos-
tenlosen Ratgeber für Bauherren
und Hausbesitzer.
Förderungen für die Dachsanie-Förderungen für die Dachsanie-Förderungen für die Dachsanie-Förderungen für die Dachsanie-Förderungen für die Dachsanie-
rung nutzenrung nutzenrung nutzenrung nutzenrung nutzen
Hausbesitzer in Deutschland kön-
nen von verschiedenen Förder-
möglichkeiten profitieren, wenn
sie ihr Dach im Zuge der Installa-
tion einer Solaranlage sanieren
und die Wärmedämmung verbes-
sern. Eine Dachsanierung mit ver-

bessertem Wärmeschutz wird
durch Förderprogramme unter-
stützt, zum Beispiel über Zuschüs-
se des Bundesamts für Wirtschaft
und Ausfuhrkontrolle (BAFA) oder
zinsgünstige Kredite und Tilgungs-
zuschüsse der Kreditanstalt für
Wiederaufbau (KfW). Alternativ
besteht die Möglichkeit der steu-
erlichen Förderung über die Ener-
getische Sanierungsmaßnahmen-
Verordnung (ESanMV). Mit der ho-
hen Dämmleistung von Polyure-
than lassen sich die Anforderun-
gen dieser Programme in der Re-
gel problemlos erfüllen. (DJD)

Wer die Installation einer PV-An-Wer die Installation einer PV-An-Wer die Installation einer PV-An-Wer die Installation einer PV-An-Wer die Installation einer PV-An-
lage mit einer Verbesserung deslage mit einer Verbesserung deslage mit einer Verbesserung deslage mit einer Verbesserung deslage mit einer Verbesserung des
Wärmeschutzes auf dem DachWärmeschutzes auf dem DachWärmeschutzes auf dem DachWärmeschutzes auf dem DachWärmeschutzes auf dem Dach
kombiniert, kann doppelt sparenkombiniert, kann doppelt sparenkombiniert, kann doppelt sparenkombiniert, kann doppelt sparenkombiniert, kann doppelt sparen
und Förderungen in Anspruch neh-und Förderungen in Anspruch neh-und Förderungen in Anspruch neh-und Förderungen in Anspruch neh-und Förderungen in Anspruch neh-
men. Foto: DJD/purenmen. Foto: DJD/purenmen. Foto: DJD/purenmen. Foto: DJD/purenmen. Foto: DJD/puren
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Für ein gutes Gefühl. 
Auch nach dem Besuch.
Der Johanniter Hausnotruf. Rund um die Uhr für 

Sie im Einsatz – damit Sie sicher sind!  

Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen Sie an 

und wir schenken Ihnen die Anschlussgebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Frühjahrsputz in der Marktstadt
Der Verkehrs- und Verschönerungsverein hat eine Müllsammelaktion organisiert

Magnus Flechtner hat sich einer Gruppe Schülerinnen angeschlossen.Magnus Flechtner hat sich einer Gruppe Schülerinnen angeschlossen.Magnus Flechtner hat sich einer Gruppe Schülerinnen angeschlossen.Magnus Flechtner hat sich einer Gruppe Schülerinnen angeschlossen.Magnus Flechtner hat sich einer Gruppe Schülerinnen angeschlossen.

Zahlreiche Helfer haben sich auf dem Bauhof versammelt.Zahlreiche Helfer haben sich auf dem Bauhof versammelt.Zahlreiche Helfer haben sich auf dem Bauhof versammelt.Zahlreiche Helfer haben sich auf dem Bauhof versammelt.Zahlreiche Helfer haben sich auf dem Bauhof versammelt.

Waldbröl.Waldbröl.Waldbröl.Waldbröl.Waldbröl. „Da will ich unbedingt
mitmachen“, war der feste Vor-
satz des vierjährigen Magnus
Flechtner aus Waldbröl. Seine
Mutter Svenja hatte ihm von der
Aktion des Verkehrs- und Verschö-
nerungsvereins Waldbröl (VVV)

erzählt und er begeistert darauf
reagiert. Er war der jüngste der
rund 50 Umweltfreunde, die sich
zum Sammeln von Unrat auf dem
Bauhof getroffen hatten. Außer-
ordentlich feinfühlig hantierte der
Junge mit dem Greifer, der ebenso

groß wie er selbst war. Geschickt
sammelte er Plastikbecher, Ziga-
rettenkippen und Bonbonpapier-
chen in den Müllsack. Zuvor hatte
Vereinsvorsitzender Carsten Be-
cker die Rahmenbedingungen er-
läutert und vom Bauhof bereitge-
stellte Müllgreifer und Sammel-
tüten ausgegeben. Ehrenvorsit-
zender Reinhard Grüber verteilte
Landkarten mit den am stärksten
verschmutzen Routen.
Auch etwa 40 Schülerinnen und
Schüler der Gesamtschule Wald-
bröl hatten sich gemeinsam mit
ihren Lehrern an der alljährlichen
Aufräum- und Saubermachaktion
des VVV beteiligt. „Ich finde es
super, dass die Jugendlichen an
einem sonst freien Samstag zum
Anpacken gekommen sind“, freu-
te sich Becker. Neben dieser eh-
renamtlichen Tätigkeit gebe es
zudem noch einen lehrreichen Ef-
fekt: „So können sie Waldbröl

noch besser kennenlernen und
gleichzeitig dafür sensibilisiert
werden, dass man Müll nicht ein-
fach achtlos wegwirft.“
Nach etwa zwei Stunden, kehrten
die fleißigen Müllsammler auf den
Bauhof zurück, um sich bei einem
vom VVV organisierten Imbiss und
Kaltgetränken zu stärken. Vor-
standsmitglied Thomas Werner,
der sich um den Nachschub an
Müllsäcken gekümmert hatte,
schilderte, dass etwa 45 Säcke
gefüllt worden waren. Ungewöhn-
lich stark sei der Weg nach Lüt-
zingen vermüllt gewesen. Bemer-
kenswerte Funde seien dabei
etwa Balkonmöbel, eine Autotür,
ein ausgeschlachtetes Fernseher-
gehäuse und sogar ein Wagenhe-
ber gewesen. Carsten Becker re-
sümierte: „Es ist erschreckend,
wie rücksichtslos manche Men-
schen mit der Umwelt umgehen.“
(mk)
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Anzeige

Mittelaltermarkt zu Schloss Homburg
(51588 Nümbrecht)

„Seyed gegrüßt Ihr edlen Mai-
den und tapferen Recken,
eyled herbei, fressed und sau-
fed und werft Eure Taler den
Händlern in den Rachen.…“

Vom 30.04. bis 04.05. ANNO
2025 schallt wieder der Ruf
des Marktvogtes über das Ge-
lände von Schloss Homburg.
Lasst uns in Zeiten der Pest
ein Licht der Hoffnung setz-
ten.
Etwa 40 Stände, darunter Ge-
wandschneider, Geschmeide-
händler, Rüstschmieden für
Groß und Klein, mittelalterli-
ches Handwerk wie zum Bei-
spiel Lederer, Trommelbauer
aber auch diverse Mundschen-
ken und Tavernen werden dort
zu finden sein.

Außerdem bauen Lagergrup-
pen ihre Zelte auf den Wiesen
am Schloss auf und gewähren
den Besuchern Einblicke in
das mittelalterliche Leben.
Damit Auge und Ohren auch
auf ihre Kosten kommen, gibt
es ein buntes Programm.

Für Musik und Unterhaltung
sorgen wilde Musiker, Barden,
verwegene Gaukler und aller-
ley Kinderbespassung wird es
auch zu sehen geben.

Für allerley Kurzweyl sorgt un-
ter anderem der Gaukler mit
derben Späßen und unglaubli-
chen Kunststücken. Die Kleinen
können den Geschichten von
Drachen, tapferen Rittern und
schönen Königstöchtern lau-
schen, während die Hexe ze-
ternd über das Marktgelände
zieht.

Aber wir wollen nicht zu viel
verraten, kommet vorbei und
seht selbst.

Bis dahin wünschen wir Euch
alles Gute und bleibt gesund!

Markt ÖffnungszeitenMarkt ÖffnungszeitenMarkt ÖffnungszeitenMarkt ÖffnungszeitenMarkt Öffnungszeiten
Mittwoch 30.04. von
11:00 - 22:00 Uhr
Donnerstag 01.05. von
11:00 - 20:00 Uhr

Samstag 03.05. von
11:00 - 20:00 Uhr
Sonntag 04.05. von
11:00 - 19:00 Uhr
Freies Geleit wird für einen
Wegezoll von 10,- € gewährt.
Gewandete und Inhaber eines
Schwerbehindertenausweises
mit mindestens 60% GdB zah-
len 8,- €.
Kinder unter Schwertmaß haben
freies Geleit.
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Flachmänner, Kippen und Zäune

Foto: Joachim SimonFoto: Joachim SimonFoto: Joachim SimonFoto: Joachim SimonFoto: Joachim Simon

Bei schönstem Sonnenwetter
und unter reger Beteiligung vie-
ler Hermesdorfer Einwohner,
darunter zahlreicher Kinder,
wurde die alljährliche gemein-
same Müll-Sammelaktion zwei
Wochen vor Ostern durchgeführt.
Unter der bewährten Organisa-

tion von Joachim Simon und Sa-
bine Schlechtriem vom Vorstand
des Verschönerungsvereins Her-
mesdorf fanden sich an den Stra-
ßenrändern diverse üble Hinter-
lassenschaften von vernunftre-
duzierten Mitbürgern und durch-
fahrenden Autofahrern. Zahlrei-

che Zigarettenkippenreste, zer-
brochene Glasflaschen, Mini-Al-
koholfläschchen, Verpackungen
und Reste von in der Nähe be-
findlichen Schnellrestaurants,
aber auch ganze Zaunreste zeug-
ten vom Unverstand und man-
gelndem Bewusstsein für Hei-
mat und Natur. Wie jedes Jahr
halfen auch die Hermesdorfer
CDU-Stadtverordneten Eberhard
Weber, Richard Reiss sowie

Maik Steiniger (FDP) mit und be-
dankten sich für den Einsatz
insbesondere der mitwirkenden
jungen Familien.
Nach getaner Arbeit gab es zur
Belohnung Würstchen im Bröt-
chen.
Als nächste Aktion des Vereins
findet am Abend des 30. April
am Schulkreisel das Maiansin-
gen statt.
Eberhard Weber
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Sportlerehrung im Bürgerdorf am Alsberg
Fantastische Leistungen im vergangenen Jahr
Waldbröl.Waldbröl.Waldbröl.Waldbröl.Waldbröl. Erstmals fand die Sport-
lerehrung anstelle in der Nut-
scheidhalle im großen Saal des
Bürgerdorfs am Alsberg statt.
Nach einer musikalischen Einstim-
mung des Kammerorchesters
Waldbröl unter Leitung von Mar-
tin Christgen betonte Bürgermeis-
terin Larissa Weber: „Sport ist
mehr als nur Bewegung. Sport
braucht Disziplin, fördert den
Teamgeist und braucht Leiden-
schaft.“ Denn es werde nicht nur
trainiert, sondern auch mit viel
Herzblut gekämpft. Die erfolgrei-
chen Sportler seien gleichzeitig
auch Botschafter der Stadt.
Ursula Reinsch, Vorsitzende des
Ausschusses für Soziales und Sport,
ehrte zunächst die Mannschaften.
Sie unterstrich, dass der Sport im
Team nicht nur die Leistung des
Einzelnen verlange, sondern auch
bedeute, füreinander dazusein.
Zwischendurch, gab es eine mo-
derne Tanzeinlage der K-Pop-Grup-
pe vom TuS 06 Waldbröl. Bei der
Ehrung der Einzelsportler wurde
besonders die Leistung von Anne
Böcker gewürdigt. Sie war bei den
Deutschen Meisterschaften Leicht-
athletik U18 in der 100-Meter-Dis-
tanz Vize-Meisterin geworden und
hatte sich damit für die Europa-
meisterschaft in der Slowakei qua-
lifiziert. In einem Video konnten
die Zuschauer diesen spannenden
Sprint hautnah miterleben.
Ivonne Schmidt ist gemeinsam mit
ihrer Hündin Liva in der Disziplin
Agility A3 Landesmeisterin gewor-
den. Im Anschluss an die Ehrung
gab sie den Gästen eine kleine
Kostprobe von dieser Art des Hun-
desports. Werner Christophel,
Obmann für Sportabzeichen, ap-
pellierte bei der Übergabe der
Urkunden an die Elternm ihren
Kindern das Schwimmen zu er-
möglichen. Vor der Ehrung der
Vereine durch Christian Baumgart
vom Kreissportbund zeigte die
Voltigier- und Reitsportgemein-
schaft 20*10 aus Happach eine
eindrucksvolle Darbietung auf
dem Rathausvorplatz.
Geehrt wurde:
MannschaftenMannschaftenMannschaftenMannschaftenMannschaften Erste Herren Vol-
leyball TuS 06 (Meister Landesli-
ga, Meister Bezirksliga), Tennis-
Damen 30 und Tennis-Junioren 18

TuS 06 (Aufstieg Bezirksklasse),
Mädchen-Fußball Hollenberg-
Gymnasium und D-Jugend Hand-
ball weiblich CVJM (Kreismeister).
EinzelsportlerEinzelsportlerEinzelsportlerEinzelsportlerEinzelsportler Anne Böcker (Vize-
meisterin 100 Meter DM U18),
Dietmar Schmidt (Nordrhein-Meis-
ter Stadt- und Crosslauf M70), Ivon-
ne Schmidt (Landesmeisterin Agi-
lity A3), Jochen Polenske (West-
deutscher Meister Sommerbiath-
lon), Rene Leowald und Christian
Schmidgen (1. Platz LM Langwaf-
fe), Lena Bühne (2. Platz LM Lang-
waffe), Dirk Zingler (2. Platz LM
Kurzwaffe), Dirk Bühne und André
Hoffmann (3. Platz LM Langwaffe),
Jonas Fuchsberger (Bezirksmeis-
ter Bogenschießen U14).
VVVVVereineereineereineereineereine Voltigier- und Reitsport-
gemeinschaft 20*10 (Kreismeister
U14), Jagd- und Sportschützen (Pe-
ter Epp, Bezirksmeister Langwaf-
fe), (Stephan Bechthold, Bezirks-
meister Kurzwaffe), JSP Waldbröl
(2 x Bezirksmeister Kurzwaffe in
unterschiedlichen Disziplinen).
Sportabzeichen ab 20 MalSportabzeichen ab 20 MalSportabzeichen ab 20 MalSportabzeichen ab 20 MalSportabzeichen ab 20 Mal Mar-
lies Radke (44), Joachim Herholz
(37), Andreas Hombach (36), Ale-
xander Herholz (21), Anke und Dirk
Schmidt (20).
FamiliensportabzeichenFamiliensportabzeichenFamiliensportabzeichenFamiliensportabzeichenFamiliensportabzeichen Baum,
Stephanie (16), Andreas (15), Emil
und Johann (8). (mk)

Sportlerehrung im BürgersaalSportlerehrung im BürgersaalSportlerehrung im BürgersaalSportlerehrung im BürgersaalSportlerehrung im Bürgersaal

Voltigieren zu den Klängen von „Barbie Girl“Voltigieren zu den Klängen von „Barbie Girl“Voltigieren zu den Klängen von „Barbie Girl“Voltigieren zu den Klängen von „Barbie Girl“Voltigieren zu den Klängen von „Barbie Girl“

Ivonne Schmidt bei einer Agility-Vorführung mit Hündin LivaIvonne Schmidt bei einer Agility-Vorführung mit Hündin LivaIvonne Schmidt bei einer Agility-Vorführung mit Hündin LivaIvonne Schmidt bei einer Agility-Vorführung mit Hündin LivaIvonne Schmidt bei einer Agility-Vorführung mit Hündin Liva
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Herren 70 Mannschaft des Tennisvereins TuS 06
Waldbröl schaffen den Klassenerhalt in der
Mittelrheinliga des TVM
Die Herren 70 Mannschaft des Ten-
nisvereins TuS 06 Waldbröl schaff-
ten in der Medenrunde Winter
2024/2025 den Klassenerhalt in
der TVM Mittelrheinliga.
Die Mannschaft belegte einen
vierten Platz in der Gruppe.
Da nur der Tabellenletzte der Fün-
fergruppe absteigt, ist die Mann-
schaft auch für die nächste Saison
in der Mittelrheinliga des TVM
spielberechtigt.
Der Klassenerhalt war etwas
glücklich, aber nicht unverdient,
da der Tabellenletzte, die Mann-
schaft des Marienburger SC, mit
5:1 geschlagen wurde.
Nun gilt die Aufmerksamkeit der
Sommerrunde, die in wenigen
Wochen beginnen wird.
Dort spielt die Mannschaft nach
dem Altersklassenwechsel in der
Altersklasse Herren 75 in der 1.
Verbandsliga.

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

CDU Waldbröl ehrt langjährige Mitglieder
Großer Dank für die Mitarbeit im Stadtverband

Jürgen Köppe (links) überreichte den Jubilaren Helmut Rafalski, UweJürgen Köppe (links) überreichte den Jubilaren Helmut Rafalski, UweJürgen Köppe (links) überreichte den Jubilaren Helmut Rafalski, UweJürgen Köppe (links) überreichte den Jubilaren Helmut Rafalski, UweJürgen Köppe (links) überreichte den Jubilaren Helmut Rafalski, Uwe
Althoff, Siegfried Hombach und Eberhard Conrad (von rechts nach links)Althoff, Siegfried Hombach und Eberhard Conrad (von rechts nach links)Althoff, Siegfried Hombach und Eberhard Conrad (von rechts nach links)Althoff, Siegfried Hombach und Eberhard Conrad (von rechts nach links)Althoff, Siegfried Hombach und Eberhard Conrad (von rechts nach links)
neben ihrer Urkunde eine Ehrennadel sowie ein kleines Präsent.neben ihrer Urkunde eine Ehrennadel sowie ein kleines Präsent.neben ihrer Urkunde eine Ehrennadel sowie ein kleines Präsent.neben ihrer Urkunde eine Ehrennadel sowie ein kleines Präsent.neben ihrer Urkunde eine Ehrennadel sowie ein kleines Präsent.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Am 12.03.2025 fand die Mit-
gliederversammlung der CDU
Waldbröl im Bürgerdorf am Als-
berg statt.
Der Waldbröler CDU Vorsitzen-
de Jürgen Köppe begrüßte eine
Gruppe von etwa 30 Personen
und berichtete unter anderem
über die vielfältigen Aktivitä-
ten des Stadtverbands im ver-
gangenen Jahr.
Insbesondere stand aber auch
die Ehrung langjähriger Mit-
glieder auf der Agenda des
Abends.
Unter anderem wurden die An-
wesenden Eberhard Conrad (50
Jahre), Helmut Rafalski (50 Jah-
re), Siegfried Hombach (60 Jah-

re) und Uwe Althoff (25 Jahre)
für ihre lange Mitgliedschaft in
der CDU gewürdigt. Vorsitzen-
der Jürgen Köppe gratulierte in
einer Dankesrede und freute
sich, dass so viele der langjäh-
rigen Mitglieder anwesend wa-
ren.
„Wir danken unseren Jubilaren
für das langjährige Engagement
und die Mitarbeit in unserem
Stadtverband. Die lange Bin-
dung zur Partei und der klare
christlich-demokratische Wer-
tekompass zeichnen die Jubi-
lare aus und sind noch immer
eine starke Grundlage für gute
Politik in Waldbröl“, fasste Jür-
gen Köppe zusammen.
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Einfache Stellensuche im Internet
Vielfältig: Ausbildung im Technischen Handel

Kaufleute für Groß- und Außenhandelsmanagement sorgen für einenKaufleute für Groß- und Außenhandelsmanagement sorgen für einenKaufleute für Groß- und Außenhandelsmanagement sorgen für einenKaufleute für Groß- und Außenhandelsmanagement sorgen für einenKaufleute für Groß- und Außenhandelsmanagement sorgen für einen
reibungslosen Warenfluss. Foto: VTH/akz-oreibungslosen Warenfluss. Foto: VTH/akz-oreibungslosen Warenfluss. Foto: VTH/akz-oreibungslosen Warenfluss. Foto: VTH/akz-oreibungslosen Warenfluss. Foto: VTH/akz-o

Viele Schulabgehende suchen
eine Ausbildung nahe ihrem Wohn-
ort. Grund genug für den VTH Ver-
band Technischer Handel e.V., ab
sofort eine Suche nach Postleit-
zahlen anzubieten. Im Internet
können Suchende ihren Wunsch-
ort eingeben und das Suchkriteri-
um „Ausbildungsbetrieb“ ankli-
cken. Sofort werden ihnen die
nächstgelegenen Großhändler
angezeigt.
Die Adresse dieses Services lau-
tet: www.ich-will-handeln.eu.
Der Technische Handel vereint
mehr als 400 Betriebsstätten im
deutschsprachigen Bereich. Die
Technischen Händler versorgen
Industrie, Gewerbe und Handwerk
mit sämtlichem Bedarf, der für Pro-
duktion und Dienstleistungen er-
forderlich ist.
Die Branche hält mehr als
1.000.000 Artikel bereit. Entspre-
chend vielseitig sind die Tätigkei-
ten an der Schnittstelle von Her-
stellern und Verwendern.

Kaufleute für Groß- und Kaufleute für Groß- und Kaufleute für Groß- und Kaufleute für Groß- und Kaufleute für Groß- und Außen-Außen-Außen-Außen-Außen-
handelsmanagementhandelsmanagementhandelsmanagementhandelsmanagementhandelsmanagement
Für angehende Kaufleute, die sich
für Handelswege und Warenaus-
tausch interessieren, bietet der
Technische Handel eine Ausbil-
dung in den Fachrichtungen Groß-
handel und Außenhandel an. Für
kommunikative Organisationsta-
lente ist dies genau das Richtige,
denn hier geht es um den rei-
bungslosen Warenfluss von der
Bestellung über die Lagerung und
Auslieferung bis hin zur Bezah-
lung.

Kaufleute für BüromanagementKaufleute für BüromanagementKaufleute für BüromanagementKaufleute für BüromanagementKaufleute für Büromanagement
Für alle, die am liebsten am
Schreibtisch arbeiten, empfiehlt
sich der Einstieg ins kaufmänni-
sche Büromanagement. Kaufleu-
te dieser Richtung erledigen ver-
waltende und organisatorische
Tätigkeiten innerhalb des Betrie-
bes und sorgen dafür, dass die
interne Information und Kommu-
nikation funktionieren.

IndustriekaufleuteIndustriekaufleuteIndustriekaufleuteIndustriekaufleuteIndustriekaufleute
Industriekaufleute beschäftigen
sich mit Materialwirtschaft, Ver-
trieb, Marketing und Rechnungs-
wesen - aber auch mit Warenan-

nahme und -lagerung. Sie lernen,
mit Lieferanten zu verhandeln und
Absatzwege zu finden. Eine ab-
wechslungsreiche Ausbildung für
alle, die in die Industrie wollen,
ohne zu studieren.

Fachkräfte für LagerlogistikFachkräfte für LagerlogistikFachkräfte für LagerlogistikFachkräfte für LagerlogistikFachkräfte für Lagerlogistik
Wer gerne anpackt, hat Spaß bei
dieser Ausbildung: Lagerlogisti-
ker(innen) behalten den Überblick
über die großen Lagerbestände
im Technischen Handel. Vom Wa-
reneingang bis zum Warenaus-
gang beweisen sie Planungs- und
Organisationskompetenz.

Kaufleute für E-CommerceKaufleute für E-CommerceKaufleute für E-CommerceKaufleute für E-CommerceKaufleute für E-Commerce
Kaufleute für E-Commerce betreu-
en Onlineshops, entwickeln Mar-
ketingmaßnahmen, analysieren
Prozesse und vieles mehr. Auch
im Technischen Handel wächst der
Onlinebereich kreativ und dyna-
misch - ein Zukunftsberuf für PC-
und Internetfans. (akz-o)
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Kabarettist Matthias
Brodowy tritt in Herchen
auf
Der Windecker Matineevereins präsentiert
den Kabarettisten Matthias Brodowy mit
seinem Programm „Keine Zeit für
Pessimismus“ im Haus des Gastes

Frühlingskonzert des
Musikvereins Lichtenberg

„Farbe & Freiheit“
Pia Dreßler-Theis zeigt ihre Ausstellung mit Porträts von Schimpansen im Atelier LFB

Der Musikverein Lichtenberg lädt
herzlich zum diesjährigen Früh-
lingskonzert ein. Unter der Lei-
tung von Christian Böhmer prä-
sentiert das Orchester ein viel-
seitiges Programm, das für jeden
Musikgeschmack etwas zu bie-
ten hat.
Das Konzert findet am Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,
27.27.27.27.27.     April,April,April,April,April, um 16 Uhr in der K um 16 Uhr in der K um 16 Uhr in der K um 16 Uhr in der K um 16 Uhr in der Kul-ul-ul-ul-ul-
turstätte Morsbachturstätte Morsbachturstätte Morsbachturstätte Morsbachturstätte Morsbach statt. Einlass
ist ab 15.30 Uhr. Neben dem
Hauptorchester wird auch das Ju-
gendensemble MVL unter der Lei-
tung von Lina Schlechtingen sein
Können unter Beweis stellen.
Das abwechslungsreiche Pro-
gramm bietet Highlights aus Klas-
sik, Film und moderner Musik:
• Der Rattenfänger von Hameln

(Otto M. Schwarz) - Ein musi-
kalisches Märchen, begleitet
von Ulrich E. Hein als Spre-
cher.

• Purple Drums - Ein mitreißen-
des Solostück für Schlagwerk
und Orchester, das ein fulmi-
nantes Rhythmusfeuerwerk
verspricht.

• Weitere Werke:
Per Aspera ad Astra
Elisabeth
Nimrod
Filmmusik aus Avengers
Night Birds

The Best of Ed Sheeran
Kaiserin Sissi Marsch
The Greatest Hits

• Als Zugaben:
Nessaja
Mambo aus West Side Story

Jungendensemble MVL:
• Great Grey Giants - Eine Ele-

fantasie in vier kleinen Sät-
zen

• Viva La Vida
Das Konzert zeigt die beeindru-
ckende Bandbreite des Musikver-
eins Lichtenberg. Von packenden
Rhythmen über gefühlvolle Balla-
den bis hin zu mitreißenden Mär-
schen - hier kommen Klassiklieb-
haber und Fans moderner Stücke
gleichermaßen auf ihre Kosten.
Karten sind an folgenden Stellen
erhältlich:
• Brillenstube, Morsbach
• Motorgeräte Scheffels, Wald-

bröl
• Andis Musiklabor, Waldbröl
• und bei allen aktiven Musi-

kerinnen und Musikern
Sichern Sie sich frühzeitig Ihre
Plätze für einen unvergesslichen
Nachmittag voller musikalischer
Höhepunkte!
Der Musikverein Lichtenberg freut
sich auf Ihr Kommen und einen
inspirierenden Konzertnachmit-
tag.

Matthias Brodowy steht seit 1989
auf der Kabarettbühne, wurde von
Hanns Dieter Hüsch gefördert und
erhielt zahlreiche Kabarettpreise,
darunter das „Schwarze Schaf“,
den „Prix Pantheon“ und den
Deutschen Kleinkunstpreis. Bro-
dowys zehntes Programm ist wie
immer politisch, literarisch und
musikalisch.
Er ist ein klassischer Künstler: Ein
Hypochonder, der in der nächsten
Sekunde irgendeinen über ihn ein-
brechenden Super-Gau erwartet.
Im Zweifel einen dinosauriesken
Meteoriteneinschlag. Und gerade
deswegen ist er der Meinung, dass
definitiv keine Zeit mehr für Pessi-
mismus ist. Klingt widersprüchlich?
Höchstens so widersprüchlich wie
das Leben. Aber eigentlich ist es
die einzige Chance, das Ruder
rumzureißen. Denn den Kopf in den
Sand zu stecken, ist definitiv nicht
atmungsaktiv.
Warum also nicht der Apokalypse
ein Bein stellen und einfach mal

handeln? Mit einem Lächeln im
Gesicht, denn es wäre zu schade,
die Welt Leuten zu überlassen, de-
nen man es sowieso nie recht ma-
chen kann. Und dann? Konfetti! Bi-
ologisch abbaubar. Brodowys zehn-
tes Programm ist wie immer poli-
tisch, literarisch und musikalisch;
Das Programm wird am Samstag,
26. April, um 20 Uhr im Haus des
Gastes, Siegtalstr. 39, 51570 Wind-
eck-Herchen, aufgeführt.
Karten zum Preis von 25 Euro sind
online über www.matineeverein.de,
über karten@matineeverein.de
oder über 02243/9295180 zu erwer-
ben. Evtl. Restkarten können auch
noch an der Abendkasse erworben
werden.
Die nächsten Veranstaltungen des
Matineevereins sind „Mein Vater
der Poet“ mit Anna Hüsch und Ni-
colas Evertsbusch am Klavier am
Samstag, 17. Mai, um 19 Uhr so-
wie „Widerspruchreif“ mit Matt-
hias Ningel am Samstag, 14. Juni,
um 20 Uhr.

Pia Dreßler-Theis in ihrem AtelierPia Dreßler-Theis in ihrem AtelierPia Dreßler-Theis in ihrem AtelierPia Dreßler-Theis in ihrem AtelierPia Dreßler-Theis in ihrem Atelier

EckEckEckEckEckenhagen.enhagen.enhagen.enhagen.enhagen. Am Sonntag, 18.
Mai, um 11.30 Uhr startet die fünf-
wöchige Ausstellung „Farbe & Frei-
heit“ im Atelier LFB am Rodener
Platz mit einer Vernissage. „Pia,
die Malerin“, wie sie sich selbst
nennt, hat Schimpansen in Ölpas-
tell porträtiert, die in einem Schim-
pansenschutzgebiet an der Ost-
küste Floridas leben und von der
Organisation „Save the Chips“
betreut werden. Die Affen werden

dort lebenslang gepflegt, zuvor
waren sie in Forschungslaboren
benutzt und in der Unterhaltungs-
industrie eingesetzt worden.
Dabei wurden viele von ihnen le-
benslang traumatisiert.
Dreßler-Theis ist beeindruckt von
den Schicksalen der Schimpan-
sen und der Fürsorglichkeit, mit
der sich die Organisation um sie
kümmert. Das war für sie Anlass,
„Save the Chimps“ zu unterstüt-

zen. In 50 farbenfro-
hen Arbeiten zeigt
sie ihre Sicht auf die
Tiere, zu jedem gibt
es eine kleine Ge-
schichte: „Mich in-
teressieren vor al-
lem die Gesichter
und das, was in ih-
nen zu lesen ist.“
Die Malerin betont,
dass sie mit ihrer
Kunst den geschä-
digten Schimpansen
helfen möchte und
daher die Verkaufs-
erlöse zu 100 Pro-
zent der Organisati-
on zugutekommen.
(mk)
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Im Kulturrucksack NRW
stecken neue kreative
Angebote für
10- bis 14-Jährige
Kunst, Kultur und Kreatives:
Im Oberbergischen Kreis gibt es
wieder viele Projekte und Workhops

Oberbergischer Kreis. Der Kul-
turrucksack NRW ist wieder mit
zahlreichen Veranstaltungen gut
gefüllt: ein „Zauberlabor“ bau-
en, ein Theaterprojekt mit „Licht
und Farben“ schaffen, Kleidung
entwerfen, im Musikstudio pro-
duzieren oder in „virtuellen Wel-
ten“ unterwegs sein. Mehr als
30 kulturelle Projekte hat der Ob-
erbergische Kreis in diesem Jahr
für Schülerinnen und Schüler im
Angebot. Seit 2023 ist der Ober-
bergische Kreis Teil des NRW
weiten Förderprogramms und hat
einen starken Fokus auf Inklusi-
on und Teilhabe gelegt.
Kulturschaffende in der Region
und ihre Kooperationspartner
haben sich mit ihren vielfältigen
Projekten für den Kulturrucksack
NRW beworben. Die Angebote
reichen von Bildender Kunst über
Literatur, Musik, Tanz und Thea-
ter bis hin zu Hörspiel und Pod-
casts.
Die Aktionen und Workshops
werden von erfahrenen Künstle-
rinnen und Künstlern durchge-
führt und finden an vielen Orten
im Oberbergischen statt: in Ju-
gendzentren, Büchereien und
auch in Künstlerateliers, in Mu-

seen und in der Natur.
„Ziel des Kulturrucksacks ist es,
den Kindern und Jugendlichen
zwischen 10 und 14 Jahren, die
Türen zu Kunst und Kultur so weit
wie möglich zu öffnen“, sagt Kul-
turamtsleiter Steffen Müller.
Neben umfangreichen Projekten
gibt es auch Schnupperangebo-
te: Beim Urban Sketching oder
bei einem Einführungskurs in die
Malerei können sich junge Inter-
essierte mit Stift und Pinsel aus-
probieren. Der „Steelpan-Work-
shop“ bietet mit Trommeln aus
Ölfässern einen spielerischen
Einstieg in die Musik. Bei „Ich
und Wie - ein Kunstprojekt“ wer-
den die Teilnehmenden mit vie-
len Materialien gemeinsam
Kunstwerke schaffen. Auch das
Museum und Forum Schloss Hom-
burg bietet mit „Neues von
Vorgestern“, Geschichte(n) mit
spannenden Charakteren.
Die Workshops und Projekte fin-
den im gesamten Kreisgebiet
statt, so dass die Kinder und Ju-
gendlichen auch in ihren Heimat-
orten gemeinsam kreativ wer-
den.
Der Kulturrucksack geht auch auf
Reisen. Ab den Sommerferien

wird es in mehreren Bibliothe-
ken im Kreis die Möglichkeit ge-
ben, gemeinsam mit der Künst-
lerin Sabine Schunk das eigene
Lieblingsbuch als Bild zu gestal-
ten.

Weitere Information unterWeitere Information unterWeitere Information unterWeitere Information unterWeitere Information unter
wwwwwwwwwwwwwww.obk.de/kulturrucksack und.obk.de/kulturrucksack und.obk.de/kulturrucksack und.obk.de/kulturrucksack und.obk.de/kulturrucksack und
unter kulturrucksack@obk.de.unter kulturrucksack@obk.de.unter kulturrucksack@obk.de.unter kulturrucksack@obk.de.unter kulturrucksack@obk.de.
Alle Angebote gibt es auf
www.kulturrucksack.nrw.de/
kommune/oberbergischer-kreis.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Donnerstag, 08. Mai 2025Donnerstag, 08. Mai 2025Donnerstag, 08. Mai 2025Donnerstag, 08. Mai 2025Donnerstag, 08. Mai 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
30.04.2025 um 10 Uhr30.04.2025 um 10 Uhr30.04.2025 um 10 Uhr30.04.2025 um 10 Uhr30.04.2025 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26.     AprilAprilAprilAprilApril
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstraße 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 28. 28. 28. 28. 28.     AprilAprilAprilAprilApril
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 29. 29. 29. 29. 29.     AprilAprilAprilAprilApril
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Straße 53, 51674 Wiehl, 02262/93535

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 30. 30. 30. 30. 30.     AprilAprilAprilAprilApril
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstraße 25, 51570 Windeck, 02292/5058

Donnerstag, 1. MaiDonnerstag, 1. MaiDonnerstag, 1. MaiDonnerstag, 1. MaiDonnerstag, 1. Mai
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstraße 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Freitag, 2. MaiFreitag, 2. MaiFreitag, 2. MaiFreitag, 2. MaiFreitag, 2. Mai
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Straße 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

Samstag, 3. MaiSamstag, 3. MaiSamstag, 3. MaiSamstag, 3. MaiSamstag, 3. Mai
Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 21, 51597 Morsbach, 02294/1665

Sonntag, 4. MaiSonntag, 4. MaiSonntag, 4. MaiSonntag, 4. MaiSonntag, 4. Mai
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Straße 7b, 51545 Waldbröl, 02291/4640

Montag, 5. MaiMontag, 5. MaiMontag, 5. MaiMontag, 5. MaiMontag, 5. Mai
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kaiserstraße 26, 51545 Waldbröl, 02291/92190

Dienstag, 6. MaiDienstag, 6. MaiDienstag, 6. MaiDienstag, 6. MaiDienstag, 6. Mai
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Reichshofstraße 49, 51580 Reichshof, 02265/249

Mittwoch, 7. MaiMittwoch, 7. MaiMittwoch, 7. MaiMittwoch, 7. MaiMittwoch, 7. Mai
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340

Donnerstag, 8. MaiDonnerstag, 8. MaiDonnerstag, 8. MaiDonnerstag, 8. MaiDonnerstag, 8. Mai
Linden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHG
Waldbröler Straße 65, 51597 Morsbach, 02294/900401

Freitag, 9. MaiFreitag, 9. MaiFreitag, 9. MaiFreitag, 9. MaiFreitag, 9. Mai
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 54, 51588 Nümbrecht, 02293/6723

Samstag, 10. MaiSamstag, 10. MaiSamstag, 10. MaiSamstag, 10. MaiSamstag, 10. Mai
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstraße 25, 51570 Windeck, 02292/5058

Sonntag, 11. MaiSonntag, 11. MaiSonntag, 11. MaiSonntag, 11. MaiSonntag, 11. Mai
Aesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-Apotheke
Bahnhofstraße 16, 51597 Morsbach, 02294327

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,     Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt, HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt
Ausnahme:
Hausärztlicher Notdienst
im Bereich Wiehl / Bielstein /
Oberbantenberg / Drabender-
höhe / Brüchermühle,
02262/980704

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Krankenhaus Gummersbach,
02261/17-0
Krankenhaus Waldbröl,
02291/82-0

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mittwochs-
und freitagsnachmittags wer-
den die Öffnungszeiten in einen
„Früh-“ und „Spätdienst“ geteilt
und damit an die Stoßzeiten der
Inanspruchnahme des ambulanten
Notdienstes angepasst.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-

den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.
Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfen
Auch oder gerade in Coronazei-
ten wird sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alko-
holkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker
Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in
sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krank-
heit Alkoholismus austauschen.
Diesen Austausch nennen wir
Selbsthilfe. Auch jetzt in Corona-
zeiten finden die meisten Mee-
tings wieder statt. Coronavor-
schriften sind einzuhalten.
dienstags:dienstags:dienstags:dienstags:dienstags:
20 Uhr, Waldbröl, Ort bitte erfra-
gen, 51545 Waldbröl,
02263/7100587 (Rita)
freitags:freitags:freitags:freitags:freitags:
20 Uhr, Waldbröl, Ort bitte erfra-
gen bei: 02263/7100592 (Uschi)
Die Meetings stehen den selbst
von Alkoholmissbrauch betroffe-
nen Menschen jederzeit offen.
Familienangehörige, Freunde, Ver-
wandte oder sonst Interessierte
sind an den ersten (!) Meetings
eines Monats herzlich zur Teilnah-
me eingeladen. https://www.face
book.com/AAinSiegburg
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sicher durchs Jahr

mit Ökostrom und Erdgas FIX

PreisWERT

4x

persönlich

vor Ort

aggerenergie.de/tarifrechner


